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Vie Thronrede der RKepublik
Halle 23 Februar

Die Botſchaft welche Emile Loubet der neue Präſident Frankreichs
an die Vertreter des Volkes gerichtet hat iſt eine impoſante Emanation
des republikaniſchen Prinzips eine wahre Thronrede der Republik Aus
den kräftigen ſelbſtbewußten Worten des oberſten Beamten Frankreichs
ſpricht der Geiſt jener erſten Nationalverſammlung in welcher die großen
Gedanken der Revolution zu Grundlagen der ſtaatlichen Gemeinſchaft
ausgebaut wurden Und Loubet der als gemäßigter Republikaner galt
bekennt ſich nun als leidenſchaftlicher Anhänger jener Grundſätze Wenn
man ſein Programm in einen Satz zuſammenfaſſen wollte wie es Thiers
mit dem ſeinigen that indem er ſagte Die Republik wird konſervativ
ſein oder ſie wird nicht ſein ſo müßte man Loubet ſprechen laſſen
Die Republik wird freiheitlich tolerant und gerecht ſein oder ſie wird

nicht ſein

Klar und markig ohne ein zweideutiges Wort ohne eine ſchielende
Wendung zieht Loubet in ſeiner Botſchaft die Konſequenzen aus dem
Votum der Nationalverſammlung welche ihn gewählt hat Da Frank
reich es unzweideutig ausgeſprochen hat daß es den Zuſammenſchluß aller

wahren Republikaner zur Beruhigung des Landes wünſcht ſo will ihm
ſein Präſident nichts anderes ſein als die Verkörperung dieſes Volks
willens Und mit einer Meiſterſchaft welche in dieſem Falle nur die Kraft
der ehrlichen Geſinnung verleihen konnte hat der neue Präſident es ver
ſtanden blos der Stimme des Volkes und der Verfaſſung Ausdruck zu
geben und dennoch den individuellen Einſchlag einer kraftvollen Perſönlich

keit nirgends vergeſſen zu laſſen Die Republik ſpricht durch eine
imponirende Perſon das Sprachrohr hat ſtarke Klangfarbe

Auf die inneren wie auf die äußeren Fragen blickt Loubet mit dem
gleichen Freimuth von der Höhe ſeiner patriotiſchen und republikaniſchen

Geſinnung herab Seine Wahl erſcheint ihm als ein Sieg der Prin
zipien die er leidenſchaftlich liebt als eine ſehr kräftige Zurückweiſung
der Verirrten welche das Vertrauen des Landes in ſeine Inſtitutionen
zu erſchüttern ſuchen Damit hat der Präſident auch ſeine Anſicht aus
gedrückt daß die Nationalverſammlung alle Beſtrebungen gebrandmarkt
habe welche die Inſtitutionen der Juſtiz zu erſchüttern verſuchen Hat
ſich der Herr Miniſterpräſident Dupuy nicht ein wenig zu den Ver
irrten rechnen müſſen als er dieſe Stelle den Deputirten vorlas Und
wie war ihm zu Muthe als er den Schluß der Botſchaft verkünden
mußte jene Worte die an ihn nicht minder wenn auch in anderem
Sinne gerichtet ſind als an die Demonſtranten der Straße die den
allzu republikaniſchen Präſidenten durch Rohheiten einzuſchüchtern ver
ſuchten Die Worte dieſes Präſidenten daß er die Schwächung ſeiner
verfaſſungsmäßigen Rechte nicht zulaſſen werde daß man vergebens ver

ſuchen würde ihm das Schickſal Caſimir Perier s zu bereiten
Loubet iſt überzeugt daß das Land ihn gewählt hat weil er der

Mann ſeiner Geſinnung iſt Und ſo verkündet er denn auch als die
Ueberzeugung des Landes daß alle Organe der Geſellſchaft in gleicher
Weiſe zu achten ſeien und nennt dann in kluger wohlabgeſtimmter
Reihenfolge zuerſt die geſetzgebenden Körperſchaften dann die

Ge

Das Schloß des Blaubart
Roman von Ernſt von Waldow

Rachdruck verboten

1 Kapitel
Aus vergangenen Tagen

Warum erzählſt Du denn nicht weiter Valentine Juſt auf
den Schluß bin ich geſpannt

Der Schluß die Angeredete eine anmuthige junge
Dame im Beginn der Zwanzig blickte verlegen auf ihren Stick
rahmen und ſagte dann erröthend Der Schluß iſt ſo tragiſch
und dabei ſo in Dunkel gehüllt es läßt ſich nichts Genaues
darüber berichten Die arme Anna ſtarb nach drei Wochen
an einem Nervenfieber und ihr Gemahl

Ritter Blaubart unterbrach die Freundin neckend
Nenne Du ihn nicht auch mit ſolchem Spottnamen bat

die Erzählerin leiſe
Alſo der Reichsfreiherr von und zu Blauhenſtein iſt s

ſo recht Valentine
HNun ja er ging auf Reiſen und verweilt noch jetzt

in der Freinde Der Fluch den jene unglückliche Ahnfrau über
das Geſchlecht der Blauhenſteine ausgeſprochen haben ſoll hat
ſich in unheimlicher Weiſe wiederum erflillt wann o All
gütiger wird der Bann gelöſt werden ſo frage ich mich oft in
bangen Stunden

Die Lippen der Freundin aus der Reſidenz der munteren
Stephanie Wellinger verzogen ſich ſchon wieder zu einem
ſpöttiſchen Lächeln als ſie jetzt ausrief

Sollte man es glauben Jm neunzehnten Jahrhundert
das ſich einerſeits mit ſeiner Aufklärung brüſtet und dem man
andererſeits vorwirft die letzte Poeſie gehe im Rauche der
Fabrikſchornſteine auf in dieſem eben ſo hoch geprieſenen
als arg verketzerten neunzehnten Jahrhundert giebt es noch ſo
viel halsbrecheriſche Romantik

Das iſt zum Erſtaunen Seit den drei Tageu meines
Aufenthaltes in dieſem reizenden Erdenwinkel

Freitag 24 Februar 1899

Halle

Wötgenkliche Grakisbeilagen Halleſche Familien Gläkter und Der Hauernfrennd

ſetze und ſchließlich die Armee deren Bedeutung zuvörderſt darin
beſteht daß ſie die Ehre und die Geſetze der Nation ſchützt Eine Armee
welche die Ehre und die Geſetze des Volkes bedrohen und beſudeln würde
könnte von der Nation weder geliebt noch geachtet werden Der Erwählte
der letzten Nationalverſammlung verkündet daß die Mehrheit des franzö
ſiſchen Volkes Toleranz und als deren Folge Einigkeit wünſche er
nennt von Neuem Fortſchritt Gerechtigkeit und Menſchlichkeit
als die Säulen ſeines Vaterlandes Mit einem Worte wird die die
Nation bewegende Frage ausdrücklich erwähnt aber die Worte Toleranz
Menſchlichkeit und Gerechtigkeit fallen freilich wie Keulenſchläge auf die
Häupter der Jeſuiten und Fälſcher

Und mit gleicher Kraft mit gleichem Stolze für ſein Vaterland ſpricht
er von der Stellung des Landes in der europäiſchen Politik Er preiſt
die Republik als Hort des Friedens und ſpricht ganz einfach von koſt

baren Bündniſſen und Freundſchaften ohne vor Rußland demüthig den
Staub zu küſſen Denn in dieſer Botſchaft ſpricht nicht mehr das Frank
reich der Revanche der cäſariſtiſchen Abenteuer ſie iſt wahrhaftig die
Thronrede der Republik welche in Frankreich nach dem Sturze eines
allzu kriegsluftigen Cäſars entſtanden iſt Auch die Armee kann aus
dieſer Botſchaft die Lehre ziehen daß ſie nicht mehr unter einem Napoleon

dient Loubet verkündet den Kampf gegen die Abenteurerpolitik nach
Jnnen und nach Außen

nan Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 22 Februar Hofnachrichten Heute Morgen hörte
der Kaiſer in Potsdam die Vorträge des Miniſters des Königlichen
Hauſes von Wedel des Chefs des Civilkabinets Wirkl Geh Raths
Dr von Lucanus und des Oberpräſidenten Grafen Zedlitz und kehrte
nach Berlin zurück Der Kaiſer wird auf ſeiner Reiſe nach Wilhelms
haven dem Großherzoglichen Hofe in Oldenburg einen kurzen
Beſuch abſtatten Der Großherzog von Oldenburg ſollte Dienstag Abend
eine Reiſe nach Altenburg antreten wird aber bis zur Ankunft des Kaiſers
wieder in Oldenburg anweſend ſein

Die Deutſche Tagesztg erfährt aus gutunterrichteten
Kreiſen daß der Reichskanzler Fürſt Hohenlohe entſchloſſen ſei
bald nach ſeinem Geburtstage den Abſchied zu nehtien und daß als
ſein Nachfolger der Petersburger Geſandte Fürſt Radolin beſtimmt
den ſei Das Blatt will ſich indeß für die Meldung nicht ver

ürgen

Die Abrüſtungskonferenz iſt in ein kritiſches Stadium
getreten durch den Proteſt Jtaliens gegen die Theilnahme des
Papſtes Wie der Römiſche Korreſpondent des B aus vatikaniſchen
Kreiſen erfährt iſt es nicht ausgeſchloſſen daß der Papſt den Regierungen
kundgiebt er werde auch wenn er eingeladen werde an der Abrüſtungs
konferenz nicht theilnehmen um das Scheitern derſelben zu verhindern
Gewiſſe vatikaniſche Einflüſſe möchten wenigſtens den Papſt zu einer
ſolchen Kundgebung beſtimmen Von anderer Seite verlautet daß Jtalien
bei ſeiner energiſchen Haltung gegenüber dem Vatikan von beiden Alliirten
im Jntereſſe der Konferenz unterſtützt wird Das B bemerkt
dazu Schon dieſe Schwierigkeiten bei den Einladungsformalitäten geben
einen ungefähren Begriff davon welche Gegenſätze auf der Konferenz
ſelbſt auf einander prallen können

Die Reden des Fürſten Herbert Bismarch welche dieſer
in letzter Zeit im Reichstage gehalten haben durch die auffallende
Sympathie die ſich darin für die Maßnahmen der Regierung ausdrückte
ein gewiſſes Aufſehen erregt Man war in weiten Kreiſen geneigt dieſe
wohlwollende Tonart als ein Zeichen dafür anzuſehen daß Fürſt Herbert
demnächſt wieder in den Staatsdienſt eintreten werde Auch im
Auslande iſt namentlich die Rede vom vorigen Sonnabend über die

da ſchon für Ritter und Geiſtergeſchichten vernommen Von
einer ſpukhaften Ahnfrau wird hier geſprochen als handle es
ſich um eine von aller Welt her gekannte Perſönlichkeit die
der und jener ſchon zum Kaffee oder Souper bei ſich ge
ſehen Man findet es natürlich daß dieſe Dame allnächtlich
auf einem Altan ohne Boden der ſich über einem Abgrunde
befindet ſpazieren geht und Betrachtungen über ihren Beruf
anſtellt den Frauen der Barone von Blauhenſtein das Leben
möglichſt ſauer zu machen

Du mein luſtiges Tinchen aus der Penſion das der
langen mageren Demoiſelle Louiſon ſo manchen ſchlimmen
Streich geſpiclt biſt mir wie ausgetauſcht Du dürfteſt irgend
eine ſentimental ſchmachtende Jutta oder Kunigunde aus der
frommen Glaubenszeit ſein wo noch keine d erſchienen
ſprichſt von einem Banne den der Todesſchrei einer Un
glücklichen auf ein Geſchlecht geworfen haben ſoll und von
Deiner Sehnſucht dieſen Fluch in Segen zu verwandeln

Alles ſcheint ſich in Eurem Städtchen den angrenzenden
Badeort nicht zu vergeſſen um die tragiſche Familien
geſchichte und das ſagenreiche Schloß des Ritters Blaubart zu
drehen Zuletzt ſteckt Jhr mich noch an und auch ich ſehe
Geſpenſter am hellen Tage und trage mich mit der Sorge
dazu auserleſen zu ſein die dritte Frau des Ritters Blauhen
ſtein zu werden das iſt köſtlich

Meine arme Muhme Anna war die erſte und einzige
Frau Harald s von Blauhenſtein entgegnete Valentine in
etwas gereiztem Tone

Die muntere Stephanie bemerkte die Verſtimmung der
Freundin und brachte geſchickt das Geſpräch auf andere Dinge
bald plauderten auch die beiden jungen Mädchen ganz harmlos
und Valentine lauſchte anſcheinend geſpannt den Schilderungen
der Wintervergnügungen welche Stephanie in der letzten
Saiſon genoſſen

Comteſſe Valentine Reden und Stephanie Wellinger waren
Penſionsfreundinnen Jn dem Penſionat der Demoiſelle

a nen r

was habe ich Louiſon Hachelle in W wo Valentine drei Jahre zugebracht

und den Saalkreis
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moomwoooooowwwwdäniſchen Ausweiſungen aufgefallen und zwar wegen der warmen Sym
pathieäußerungen für Oeſterreich Ungarn die wie das B meint
das Thema in dieſem Falle wohl nicht erfordert hätte Etwas ſarkaſtiſch
hat wie die N Fr Pr mittheilt ein hervorragender öſterreichiſcher Po
litiker dieſe Eindrücke in die Worte zuſammengefaßt Jch hörte eine Frage
und die lautete Wann wird ein Botſchafterpoſten in Wien frei

Die Budgetkommiſſion des Reichstags ſetzte die Be
rathung der Militärvorlage fort und berieth die Vermehrung der
Jnfanterie Sie lehnte die geforderte Vermehrung auf 502506 Mann
ab und nahm mit großer Mehrheit den Antrag Gröber Ctr an durch
den die Durchſchnittsſtärke der Bataillone auf 584 Mann feſtgeſetzt wird
Mit der Bewilligung weiterer Forderungen der Artillerie Train c ſchloß
die erſte Leſung

Durch die oppoſitionelle Haltung des Centrums in den
Kommiſſionsberathungen über den neuen Heeresetat iſt bekanntlich die
geplante niedrige Vermehrung der Kavallerie über den Haufen geworfen
und die durchſchnittliche Bataillonsſtärke trotz des vom Kriegsminiſter von
Goßler geforderten Minimums von 600 Mann auf bloß 584 Mann
feſtgeſetzt worden Jn unterrichteten Kreiſen nimmt man an daß das
Centrum jetzt darauf ausgeht mit allen verfügbaren parlamentariſchen
Mitteln die Wiederzulaſſung der Jeſuiten durchzuſetzen Jn maß
gebenden Kreiſen iſt man über den Ausgang der Budgetberathung außer
ordentlich verſtimmt und wenn nicht ſchließlich doch ein Kompromiß
erzielt wird wird die innere Lage ſich bedenklich zuſpitzen Ein Berliner
Blatt glaubt mit Beſtimmtheit verſichern zu können daß die Militärver
waltung entſchloſſen ſei es auf die Anrufung der Wähler ankommen
zu laſſen falls der Reichstag dem ablehnenden Beſchluß der Budgetkom
miſſion hinſichtlich der Kavallerie Vermehrung beitritt Aus den heutigen
Worten des Kriegsminiſters geht jedoch nur hervor daß die Militärver
waltung unbedingt das Verlangen nach einer Verſtärkung der Kavallerie
um 12 Schwadronen aufrecht erhalten wird Weitergehende Schlüſſe hat
Herr v Goßler nicht gezogen und man darf wie die M bemerkt
wohl erwarten daß der Reichstag den Wünſchen der Militärverwaltung
noch in dieſer Beziehung entgegenkommen wird

Jn der Petitionskommiſſion des Abgeordnetenhauſes
wurde die Petition des Frauenvereins wegen Zulaſſung der Frauen
zum Studium insbeſondere auch zu ärztlichen Prüfungen mit Rückſicht
auf die Erklärung des Regierungsfommiſſars durch Uebergang zur Tages
ordnung erledigt Geh Rath Dr Schmidt hatte nämlich erklärt daß Ver
handlungen über dieſe Frage mit den deutſchen Bundesſtaaten ſtattgefunden
hätten und daß die Zulaſſung der Frauen zum Studium ſowie
r ärztlichen und Apothekerprüfung dem nächſt geſtattet werden würde
us den Djttbetiingen iſt ferner bemerkenswerth daß gegenwärtig in

Preußen auf Univerſitäten 414 Damen Collegien hören

Jn einer Schrift Mißbrauch der Amtsgewalt be
ſchwert ſich Dr Karl Peters darüber daß er von 1894 1896 auf
Schritt und Tritt polizeilich überwacht worden ſei und daß er um
dieſer läſtigen Ueberwachung zu entgehen ſeinen Wohnſitz nach England
verlegt habe Wenn er weiter behauptet daß auch ſeine Korreſpondenz
überwacht worden ſei daß viele ſeiner Briefe mit deutlichen Spuren
der Eröffnung angekommen oder auch ganz verſchwunden ſeien daß
ſchließlich eine ganze Aktenkiſte die in Berlin eingeſchrieben und ver
ſichert bei der Poſt aufgegeben war mehrere Tage verſchwunden geweſen
und ſchließlich erbrochen und eines Theiles ihres Jnhalts beraubt auf
einem Hofe in der Wilhelmſtraße in Berlin gefunden worden ſei ſo ge
hört doch eine große Gabe von Leichtgläubigkeit dazu um dieſe Be
ſchuldigung gegen die deutſche Poſtverwaltung ohne Weiteres auf die
bloße Erzählung von Herrn Peters hin für baare Münze zu nehmen zu
mal wenn er durchblicken läßt daß der frühere Kolonialdirektor Dr Kayſer
der allmächtige Mann geweſen ſein ſolle der die Poſtverwaltung zu der

n Maßnahmen veranlaßt habe Wie das Bankhaus von der
eydt u Co ber Nat Ztg kund giebt iſt die Angabe des Herrn
r Peters daß die Kiſte eingeſchrieben und verſichert im Gewahrſam

der deutſchen Poſt lag unbegründet
Zur Zuckerprämienfrage wird aus London gemeldet daß

in einer Verſammlung von dreißig Mitgliedern des Unterhauſes heute
eine Reſolution angenommen wurde in welcher die Regierung aufgefordert

CJ
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nannte man die beiden ſtets die Unzertrennlichen obgleich
der Altersunterſchied Stephanie zählte vier Jahre mehr
ein nicht ganz unbedeutender war und es auch ſonſt Valentine
von ihren Standesgenoſſen verübelt ward daß ſie mit der
bürgerlichen Kaufmannstochter ſo liirt war

Die jungen Dämchen flüſterten ſich mitunter ſarkaſtiſche Be
merkungen zu und meinten da Valentine Reden die Frucht
einer Mesalliance ſei ſo könne man ſich nicht wundern daß
ſie die Geſellſchaft der Kaufmannstochter der ihren vorzöge

Jn der That hatte einſt der Lieutenant Guſtav Graf
Reden Valentinens Vater die der Meinung ſeiner Familie
nach unverzeihliche Thorheit begangen ſeine Hand der
ſchönen Tochter eines ſchlichten Landſchaftsmalers zu reichen
Martha Felden ſo hieß das junge Mädchen liebte den ſchönen
feurigen Jüngling und trotz der Abmahnungen ihres alten
welterfahrenen Vaters folgte ſie dem Verlobten zum Altar ob

leich er ihr nach der völligen Entzweiung mit ſeiner begütertenFomlie nur eine ſehr beſcheidene Exiſtenz zu bieten vermochte

Eine einzige Tochter war die Frucht dieſer Ehe welche
durch Kümmerniſſe und Sorgen aller Art getrübt ward Auch
löſte der Tod ſie bald

Als Valentine das zwölfte Jahr erreicht erlag ihr Vater
einem langwierigen Bruſtleiden Die Wittwe des Grafen Reden
kehrte mit ihrem Töchterchen in den Heimathsort das Städtchen
Freiberg zurück und als noch in demſelben Jahre auch
der Vater ihr genommen ward waltete ſie allein in den ver
trauten Räumen des ererbten Hauſes nur der Pflege und Er
ziehung des einzigen geliebten Kindes ſich widmend

So war denn die ſchöne Martha wie des Malers
Töchterlein einſt weit und breit genannt ward im Laufe der
Jahre eine wenn auch immer noch anmuthige Matrone geworden
Gräfin Reden lebte mit ihrer Tochter von den Zinſen eines
beſcheidenen Vermögens das der Gatte ihr hinterlaſſen und
welches ihm als ein Erbtheil ſeiner Mutter von der Familie
nicht hatte vorenthalten werden können

Auf die ſtürmiſch bewegten Jahre ihrer Ehe mit Guſtav



e Freitagwird zum Zwecke der Abſchaffung der Zuckerprämien mit Deutſchland
einen Vertrag abzuſchließen und ebenſo mit anderen Mächten die gewillt
find die Zuckerprämien abzuſchaffen Die Verſammlung beſchloß gleichHis dieſe Angelegenheit gelegentlich der Berathung des Budgets des

iniſteriums des Auswärtigen im Parlament zur Sprache zu bringen
Der Deutſche Landwirthſchaftsrath nahm heute folgenden

Antrag an Der Deutſche Landwirthſchaftsrath beſchließt bei dem Herrn
Reichskanzler zu beantragen daß zum Zwecke der Einführung eines wettertelegraphiſchen Dienſtes für die deutſche Land wirthſchaft thun

lichſt bald eine Konferenz aus den Direktoren der meteorologiſchen Central
ſtellen im deutſchen Reich aus Kommiſſaren der Reichsregierung und der
größeren Staatsregierungen und aus Vertretern der ar i einbe
rufen werde als den Ort der Konferenz Hamburg den Sitz der
deutſchen Seewarte zu empfehlen Jm weiteren Verlauf der Sitzung
wurde noch über das Fleiſchbeſchaugeſetz und das Geſetz über die
privaten Verſicherungsunternehmungen verhandelt

Zur Sonntagsruhe ſchreiben die Berl Pol Nachr Nachdem
auch in der jetzigen Tagung die verſchiedenſten Anträge auf Ausdehnung
der Sonntagsruhe an den Reichstag gelangt ſind ſo von Droſchken
kutſchern von Barbieren 2c darf darauf aufmerkſam gemacht werden daß
von den verbündeten Regierungen eine Aenderung der auf die Sonn
tagsruhe bezüglichen Beſtimmungen der Gewerbeordnung zur Zeit nicht
in Ausſicht genommen iſt

Jn Sachen des deutſchen Hafens in Haidar Paſcha will
der Times Korreſpondent in Konſtantinopel erfahren haben der deutſche
Botſchafter habe anläßlich ſeiner letzten Audienz beim Sultan dieſen
dringend rn die Haidar Paſcha Konzeſſion endgültig zu bewilligen
Die Eiſenbahngeſellſchaft habe jedoch bisher noch keinerlei Mittheilung von
der Pforte erhalten

Die zur Tee nach Kiautſchou beſtimmten Mann
ſchaften werden die Ausreiſe von Wilhelmshaven aus mit dem Lloyd
dampfer Darmſtadt der dort am 1 März eintrifft unter Führung desHauptmanns Chriſtiani am 4 März antreten Der Kaiſer beabſchti t
dieſe Mannſchaften am 2 oder 8 zu beſichtigen und wird deshalb iür

einige Tage Wohnung an Bord des Flaggſchiffes des I Geſchwaders des
Kurfürſt Friedrich Wilhelm nehmen

Zu den Vorgängen auf Samoa wird gemeldet Gegenüber
den fortgeſetzten Bemühungen Herrn Chambers rein zu brennen und der
deutſchen Regierung Verletzungen der Samoaacte zur Laſt zu legenkann nur nochmals betont werden daß hinter Herrn Chambers keine der

drei Mächte ſteht und daß Meldungen über Beſchwerden der amerikanifchen
Regierung über Verletzung der Samoagacte durch Deutſchland auf Er
findung beruhen Daß Herr Dr Raffel angewieſen iſt nach Berlin
zurückzukehren iſt ſchon berichtet Sein Nachfolger Dr Solf weilt augen
blicklich noch in Berlin

Dresden 22 Februar z dem heutigen Leitartikel des amtlichen
Dresdener Journals werden die Angriffe der ſozialdemokratiſchen

Preſſe aus Anlaß der offiziöſen Darſtellung des Löbtauer Land
friedensbruchs zurückgewieſen Am Schluſſe der Ausführungen giebt
das Regierungsorgan bekannt daß gegen Alle die ſich aus Anlaß der
erſten Darſtellung beleidigender Angriffe auf das Journal ſchuldig gemacht
haben das Strafverfahren eingeleitet wird

Erfurt 22 Februar Wegen Majieſtätsbeleidigung wurde
der Redakteur der ſozialdemokratiſchen Tribüne Heinrich Schulz von
der Strafkammer zu neun Monaten Gefängniß verurtheilt Schulz hatte
in einem Artikel der Tribüne verſchiedene Aeußerungen des Kaiſers
einer Kritik unterzogen Der Staatsanwalt hatte 1 Jahr Gefängniß be
antragt

Lübeck 22 Februar Da die von Lübeck ausgehende Bewegung
zur Gründung eines Verbandes der deutſchen Eiſeninduſtriellen
mit Anſchluß an den Bund der Jnduſtriellen allgemeine Zuſtimmung
findet wird demnächſt in Berlin eine konſtituirende Verſammlung ſtatt
finden

Frankreich
Paris 22 Februar Das politiſche Ergebniß der Botſchaft

Loubets faßt am beſten Cornely im Figaro zuſammen indem er den
Politikern der Rechten vorwirft durch ihr unklug aggreſſfives Verhalten in
letzter Zeit die Republikaner zur Einigung getrieben zu haben Die übrige
reaktionäre Preſſe fährt fort unbelehrt gegen den neuen Präſidenten zu
wüthen Jm Echo de Paris eifern gleichzeitig Lemaltre und Beaure
paire Sie fühlen beide daß ſie zu jenen Verirrten gehören wovon die
geſtrige Botſchaft ſpricht Behurepaire findet daß Loudet die öffentliche
Meinung als Feindin behandle und hofft daß ſeine Drohungen ſich
egen ihn ſelbſt kehren Der Gaulois findet daß Loubet auf
er hohen Stelle wohin die Verſailler Wahl ihn berufen ſeinen

engen Geſichtskreis bewahrt daß ihm der große weite Blick auf
das Ganze fehlt Nach dem Jntranſigeant ſteht die Botſchaft
auf dem Niveau niedriger Jntelligenz Caſſagnac in der Autorité
findet daß Loubet der Gefangene und die Beute der Freunde des Ge
fangenen auf der Teufelsinſel iſt Die liberale Preſſe freut ſich dagegen
faſt ohne Reſerve der Botſchaft Jaurès nennt Lounbet in der Petite
République einen tapfern Mann und Republikaner er ſprach von der
Armee aber er ſtellte ſie in den Rang welcher ihr gebührt ohne
demüthige Anbetung indem er ſie als Dienerin der Geſetze vor allem
kennzeichnet Jm Rappel ruft der Deputirte Bos Endlich haben wir
einen Präfidenten der Republikaner iſt das iſt erfreulich denn es iſt
ſchon lange her daß ſo etwas der Fall war
es vorbei iſt mit der reaktionären Politik
Loubet den geſunden Gedanken weder für noch gegen Partei zu nehmen
das läßt uns hoffen das endlich den Geſetzen und liberalen
Grundſätzen der Republik Achtung und Geltung verſchafft wird
Clémenceau bemerkt in der Aurore Wir waren in Narrheit verfallen
jetzt kehren wir zur Vernunft Recht und Geſetz zurück

Die Lanterne hofft daß
In der Affaire Dreyfus hat

erhebliche Kopfverletzungen erlitt

Es wird jetzt offiziell beſtätigt daß Loubet die Leiche Faures vom
geſammte

Reden war eine um ſo ſtillere Zeit gefolgt Ruhig und gleich
mäßig wie die Wogen eines ſanft dahinfließenden Stromes ſo
war das Leben in der kleinen Stadt

Elyſee bis zum Kirchhof begleiten wird Die

nur von wenig fremden Kurgäſten beſucht und hätte nicht das Spinnſtubengeſchichten die über Schioß Blauhenſtein kurſirten

dann und
alles hatte dazu beigetragen der jungen Comteſſe eine eigen

unferne Schloß Blauhenſtein und deſſen Bewohner
wann intereſſanten Geſprächsſtoff geboten die Frau Baſen
würden oft nicht gewußt haben mit welcher Neuigkeit ſie ihre
Kaffee und Theekränzchen würzen ſollten

Nach und nach aber hatte das kleine Bad mehr Ruf und
Aufſchwung bekommen einige der Kurgäſte welche befriedigende
Reſultate ihre Geſundheit betreffend erzielt zu haben glaubten
waren wiedergekommen und zuletzt wie z B der alte General
von Trenkhof mit Familie ganz und gar nach Sauerbrunn
überſiedelt Hübſche Wohnhäuſer und Villen waren entſtanden
und auch das geſellſchaftliche Leben hatte ſich gehoben

Die alles umgeſtaltende Zeit hatte auch in das Verhältniß
der Gräfin Martha zu der adelsſtolzen Familie ihres Gatten
eine Aenderung gebracht Wenn auch keine vollſtändige Ver
ſöhnung ſtattgefunden dazu war wohl zu viel Bitteres und
Verletzendes der jungen Frau angethan worden ſo kam doch
eine halbe Verſöhnung zu Stande die der geprüften Frau im
Hinblick auf Valentine die außer ihr keine Stütze in der Welt
beſaß willkommen war Man ſchrieb einander Briefe Familien
ereigniſſe wurden angezeigt Einladungen ergingen kurzum es
war der gewöhnliche oberflächliche Verkehr wie er unter Mit
gliedern einer weitverzweigten Familie üblich iſt

gefaßten Entſchluß aus und trennte ſich von dem theuern Kinde
damit die Erziehung des jungen Mädchens in dem beſten
Penſionate der Reſidenz gleichſam den Schliff erhalte

Wohl beſaß Valentine einen bedeutend reicheren Schatz von
Kenntniſſen als viele Altersgenoſſinnen aber das ſichere Auf
treten die geſellſchaftliche Tournure wie die Bürgermeiſterin
von Freiberg eine geborene v Hahnefeld behauptete un
ihr auch bedurften die kleinen Talente Valentinens zur Muſik
und Malerei der künſtleriſchen Ausbildung Die Erziehung des

Als Valentine
ihr ſiebzehntes Jahr erreicht führte ihre Mutter den längſt

Das nahe Bad wurde förmigkeit des Lebens der Kleinſtadt dazu die romantiſchen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Barniſon von Paris wird aufgeboten um auf beiden Seiten der
Straßen eine doppelte Reihe Spalier zu bilden Außer den Mitgliedern

der Familie r werden nur die ſten Beamten und Parlamentarier
Zutritt otre DameKirche Der Leichenzug wird ſich morgen
um 10 Dr Vormittags vom Elyſee aus in Bewegung ſetzen ſelben
Augenblick werden 101 Kanonenſchüſſe abgefeuert ein Gleiches geſchieht
ſobald der Trauerzug auf dem Kirchhofe anlangt Die Truppen werden
alsdann vor dem Kataſalk defiliren Die Straßen durch welche der
Leichenzug führt ſind in reichen Trauerſchmuck gehüllt alle re
find rechtzeitig fertig geſtellt worden Beſonders feierlich nehmen ſig
Staats ebäude aus am ernſteſten aber ſtimmt die Ausſtattung der
DameKirche die im vornehmſten Stile durchgeführt iſt

Der Gemeinderath hat an die Bevölkerung einen Aufruf gerichtet in
welchem er ſie auffordert die Bemühungen der Unruheſtifter die die
augenblicklichen Schwierigkeiten zu Treibereien gegen die Republik benützten
und während der Leichenfeier Kundgebungen veranſtalten wollten durch
eine würdige Haltung zu nichte zu machen Der Polizeipräfekt hat
angeordnet alle aufrühreriſchen Embleme zu entfernen und die
Träger ſolcher Embleme zu verhaften ſowie jede Anſammlung auf der
Straße auseinander zu treiben und Jeden unehmen der in den
Straßen oder beim Paffiren des Leichenzuges beleidigende Rufe gegen den
Präſidenten der Republik oder die Mitglieder des Parlamentes oder die
Behörden ausſtoßen ſollte

Es fehlt nicht an dunklen doch dringenden Warnungen vor einemgeplanten Handſtreich der Cäſariſten Geſtern war ſogar das Gerücht

verbreitet Herzog Philipp von Orleans ſei auf franzöſiſchem Boden
Gaulois bemerkt dazu prahleriſch Der Prinz hält ſich bereit alle

Pflichten zu erfüllen die ihm die Umſtände auferlegen mögen Er hat
es erklärt und wird es durch Thaten beweiſen Aber in Paris iſt er
nicht Von der Polizei wurden heute Vormittag in Paris 10000
Mebaillen mit dem Bildniß des Herzogs von Orleans beſchlagnahmt ſowie 5 Stempel zur Prägung ſolcher Medaillen

Die zur Leichenfeier für Faure hierher gekommenen fremden
Miſſionen begaben ſich heute Nachmittag ins Miniſterium des Aus
wärtigen wo ſie dem Miniſter des Aeußern Delcaſſs durch die Bot
ſchafter bezw Geſandten der betreffenden Länder vorgeſtellt wurden Un
mittelbar darauf wurden die Botſchafter ſowie die Miſſionen einzeln in
den Saal geführt wo ſich der Präſident der Republik Loubet befand
Delcaſſé ſtellte die Herren dem Präſidenten vor Die Unterhaltung Loubets
mit jeder Miſſion dauerte kaum einige Minuten und war beſonders
herzlich mit den Botſchaftern und Miſſionen Oeutſchlands Ruß
lands und Jtaliens

Rußland
Petersburg 22 Februar Als charakteriſtiſches r für die

heutige Stimmung Rußlands Frankreich gegenüber kann wohl
mit Recht angeſehen werden daß der Zar nicht eigenhändig ſondern durch
den Miniſter des Aeußeren Grafen Murawjew ſein Beileid an den
Botſchafter ausdrücken ließ ferner daß bei dem Eintreffen der Nachricht
aus Paris der ruſſiſche Botſchafter habe im Auftrage des Zaren einen
prächtigen Kranz mit dem auf der Schleife von der Kaiſerkrone über
deckten Kaiſerlichen Namenszuge und einer II und der Widmung Unſerem
Freunde und Verbündeten niedergelegt das Miniſterium den Zei
tungen unterſagen ließ dieſen Zuſatz des Telegramms zu veröffentlichen
da der Botſchafter letztere Widmung ohne einen Auftrag dazu
erhalten zu haben ſelbſtändig auf der Kranzſchleife habe
anbringen laſſen

Amerika
m Waſhington 22 Februar General Otis telegraphirte an die

Regierung ein höherer Offizier der philippiniſchen Jnſurgenten
regierung in Malolos habe am 15 d Mts eine Proklamation
erlaſſen die die Erhebung gegen die Amerikaner in Manila und die
Vernichtung der amerikaniſchen Occupationsarmee für die Nacht des
15 Februar anordnete Der amerikaniſche Wachtpoſten in Bilidid ſollte
angegriffen die Gefangenen und Sträflinge befreit und bewaffnet werden
Die Proklamation fordert aldann die Philippiner auf ſich an den Ameri
kanern fur ihre Schändlichkeiten und ihren Verrath zu rächen und ſchließt
mit den Worten Tod den Tyrannen Krieg ohne Gnade gegen
die falſchen Amerikaner die uns betrogen haben

Nach einer privaten Meldung aus Manila berichtet man dort ans
dem amerikaniſchen Hauptquartier daß die Negrosinſel das Centrum
der Zuckerproduktion des ganzen Archipels freiwillig das Sternen
banner hißte Zwei andere Inſeln werden dieſem Beiſpiel folgen
Dagegen dauert auf der Jnſel Luzon der Widerſtand heftiger denn je fort
Jeden Tag trifft die Meldung ein daß die Bewohner der Dörfer ihre
Heimſtätten und ihr Vieh verbrannten um den Amerikanern Unterkunft
und Nahrung zu entziehen Viele Jnſurgentenfamilien lagern kampfbereit
vom Paſigfluſſe an landeinwärts einige tauſend Mann führen einen
Guerillakrieg gegen die vom Unionsgeneral King ausgeſandten Truppen

Aus der Amgebung
r Zöberitz 22 Februar Sturz Mehrere Knaben ſpielten

Räuber woran ſich auch der 10 jährige Ernſt Müller betheiligte Der
ſelbe ſtürzte ung flicherwa b von einer kleinen Anhöhe mit ſo großer
Gewalt herab daß er außer einer Verrenkung des rechten Handgelenks

Der Verletzte mußte in die Halleſche
Klinik gebracht werden

Lützkendorf 22 Februar Diebſtahl Dem Steiger Stange
hierſelbſt wurden in der Zeit wo er mit ſeiner Frau ſich an einem Karpfen

jſchmauſe im Gaſthofe betheiligte aus der Räucherkammer die ſämmtlichen

vier Centner ſchweren Schweine geſtohlen
Wurſt und Fleiſchvorräthe von einem kürzlich geſchlachteten andete

tage

24 Februar Nr 47Helbra 22 Februar Bubenſtück Jn der Nacht zum
drangen rohe Buben in den Ziegenſtall eines hieſigen Gaſtwirths ein
erwürgten eine Ziege Von den Thätern fehlt leider jede Spur

r iHeringen 22 Februar Blutvergiftung lge einez
hltritts war der Häusler Wilhelm Schwartze vor en Tagen von

einer Leiter abgerutſcht wobei ihm mehrere Holzſplitter in rechte Hand
drangen deren n nicht völlig gelang Faſt unmittelbar danach
ſtellten ſich bedeutende Schmerzen und Anſchwellung des Armes ein ſo
daß der Genannte auf ärztlichen Rath die Klinik in Halle aufſuchte Ez
handelt ſich um Blutvergiftung

r Torgan 22 Februar Bedauerliches Mißgeſchick Der
mitunter an hyſteriſchen Anfällen leidende Handarbeiter Karl Ullrich
ſtürzte während eines derartigen Anfalles plötzlich ſo unglücklich daß er
mit dem linken Bein unter die Räder eines vorüberkommenden Wagenz
gerieth deſſen Führer den Vorgang nicht rechtzeitig bemerkte U erlitt
hierdurch einen Splitterbruch des Unterſchenkels nebſt bedeutender
Quetſchung der Weichtheile und iſt in die Klinik nach Halle überführt

ſzenfels 22 Februar Zur Landtagswahl Herr Ritter
gutsbeſitzer Dippe hat erklärt daß er ſich der nationalliberalen Partei
anſchließen wolle Vom nationalliberalen Parteivorſtande iſt nun die
Nachricht eingetroffen daß Herr von Schenkendorff ſeine Kandidatur
im Wahlkreiſe WeißenfelsNaumburg Zeitz nicht aufrecht erhalte mit der
Begründung daß in der Perſon des Rittergutsbeſitzers Dippe eine ein
heimiſche nationalliberale Kandidatur vorhanden ſei Der hieſige national
liberale Wahlverein betreibt nach wie vor die Kandidatur des Herrn
Dippe für welche er gegenüber den Naumburger und Zeigter Partei
We jeder gemeinſamen Verſammlung energiſch eingetreten iſt und
geſtimmt hat

Oldisleben 22 Februar Jur Raubmordaffäre Bei der
Ehefrau Müller iſt zeitweiſe das Bewußtſein Meer Sie hat den
Schmiedemeiſter Börner hierſelbſt als den Mörder bezeichnet B ig
derjenige Einwohner deſſen nung wir bereits meldeten

r Oftrau 22 Februar Eine äußerſt gefährliche Augen
verletzung erlitt der Wirthſchaftsgehilfe Konrad Seydewitz als der
ſelbe beim Einſpannen eines jungen ſtörriſchen Zugochſens während einer
plötzlichen Kopfwendung des Thieres von deſſen Horn ſehr heftig ins
linke Auge geſtoßen wurde Der betr Arzt ordnete die Ueberführung des
Verletzten in die Halle ſche Klinik an

Z Stafzfurt 22 Februar Unfälle Beſuch des Bergwerkz
Auf dem hieſigen Schacht Achenbach zog ſich der Bergarbeiter Trippler
von hier dadurch daß er zwiſchen einen Wagen und eine Thür gerieth
eine ziemlich erhebliche Quetſchung der Bruſt zu Jm benachbarten
Neundorf wurde der Ackerbürger Bär durch einen Sturz vom Wagen
ſchwer am Kopf und Arm verletzt Die Schüler der Landwirthſchafts
und Gartenbauſchule in Zerbſt ſtatteten unter Leitung des Direktors Fueſt
und des Gartenbaulehrers Kunze dem benachbarten Salzbergwerk
Leopoldshall einen Beſuch ab

Deſſan 21 Februar Unfälle Als geſtern Nachmittag ein
Radfahrer in der Leopoldſtraße im Begriffe war einen mit ſehr langen
Hölzern beladenen Wagen zu überholen und eben die Enden der Hölzer
erreicht hatte lenkte der Führer des Wagens plötzlich in eine Seitenſtraße
ein wodurch die Holzenden in heftige Seitenbewegung geriethen und den
Radfahrer ſo unglücklich trafen daß derſelbe in großem Bogen vom Rade

eſchleudert und beſinnungslos aufgehoben wurde Beſſer kam eine
ältere Dame weg welche in der Askaniſchen Straße vor den Motorwagen
kam und bei dem Verſuche recht ſchnell auszuweichen hinfiel Der Wagen
führer konnte den Wagen ſofort zum Stehen bringen und ſo weiteres
Unglück verhüten

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalSokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 28 Februar
Einverleibung der Vororte Die gemiſchte Kommiſſion zur

Vorberathung der Frage der Einverleibung der Vororte hatte geſtern eine
Sitzung in welcher Herr Stadtrath Winter über das Ergebniß der mit
Vertretern der betheiligten Gemeinden gepflogenen Unterhandlungen
berichtete Herr Stadtrath Winter legte den Entwurf eines mit
der Gemeinde Trotha wegen der Einverleibung abzuſchließenden Ver
trages vor welcher nach längeren Erörterungen auch die Ge
nehmigung der Kommiſſion fand Sobald mit dieſer Gemeinde eine
Einigung erzielt iſt ſollen völlig gleiche Verträge mit Giebichenſtein und Cröll
witz geſchloſſen werden Nach dem Vertrage ſoll die einzuverleibende
Gemeinde Trotha ſo mit der Altſtadt Halle vereinigt werden daß Trotha
an allen Einrichtungen der Altſtadt gleichen Antheil hat und die Bürger
beider Gemeinden in Zukunft in jeder Beziehung ganz gleiche Rechte haben
Die Stadt Halle übernimmt die Gemeindebeamten Trotha s und gewährt
den dortigen Lehrern die den Lehrern der Altſtadt zugebilligte Gehalts
fkala Wegen der Vertretung der einzuverleihenden Gemeinden ſoll be
ſtimmt werden daß Giebichenſtein Trotha und Cröllwitz einen beſon
deren Wahlbezirk bilden und in der Stadtverordneten Verſammlung
zuſammen 9 Mitglieder je drei in jeder Abtheilung wählen von denen
einer aus jeder Abtheilung nach einem und wieder einer aus jeder Ab
theilung nach zwei Jahren ausſcheiden ſo daß der geſetzliche Turnus
für den Wahlbezirk hergeſtellt wird Um dieſe 9 Stadtverordnete
wird nun die Verſammlung derſtärkt Die Kommiſſion beauftragte
dann eine aus den Herren Stadtrath Winter St V Dr Keil Bürger
meiſter v Holly und St V Dr Lembſer beſtehende Subkommiſſion
mit den Gemeinden Böllberg Büſchdorf und Diemitz auf gleicher Grund
lage ebenfalls Einverleibungsverträge abzuſchließen

Von der Univerſität Herr Privatdozent Gutzmann hat einen
Ruf als außerordentlicher Profeſſor der Univerſität Jena erhalten Er
wird am 1 April nach Jena überſiedeln

Lehhrerverein für Naturkunde Am Dienstag Abend fand in
der Tulpe die erſte Verſammlung ſtatt Herr Klemm ſprach über die
Sombioſe im Thier und Pflanzenieben Unter Symbioſe verſteht man

jungen Mädchens hatte naturgemäß etwas Einſeitiges Das ſtete ein engeres Zuſammenleben mehrerer ungſeichartiger Drganismen und zwar

Zuſammenſein mit der zur Welancholie geneigten Mutter die Ein

und die von je die reiche Phantaſie des Kindes angeregt dies

artige Richtung zu geben und ihr Gemüthsleben zu vertiefen
Erſt in der Penſion durch das Zuſammenſein und den Ver
kehr mit anderen Menſchen ihres Alters war die natürliche
jugendliche Munterkeit zum Durchbruch gekommen

Eine Woche vor der zur Heimkehr beſtimmten Zeit hatte
Valentine die nun nachdem ihre Erziehung vollendet war
auch von der ſtolzen Familie ihres verſtorbenen Vaters als
eine junge ſalonfähige Dame erklärt ward die Einladung zu
einem Familienfeſte erhalten Eine Couſine dritten Grades
Gräfin Anna Reden heirathete den Reichsfreiherrn v Blauhen
ſtein und da dies eine ſehr gute Partie war und Anna Reden
eine vermögensloſe Waiſe die nur von den Unterſtützungen
ihrer Verwandten und in deren Hauſe lebte ſah man ü
manches hinweg was ſonſt der ſtrenggläubigen und ſehr
ſtolzen Frau Oberjägermeiſter Gräfin Clemence Reden der
höchſten Autorität in Familien Angelegenheiten anſtößig er
ſchienen wäre

Nicht zum kleinſten Theile waren es religiöſe Bedenken
welche die Heirath mit dem Lutheraner vereitelt hätten wäre
dieſelbe nicht wie ſchon bemerkt in pekuniärer Beziehung ſo
äußerſt vortheilhaft geweſen

Auf die unheimlichen Prophezeiungen und den Sagenkreis
der das Schloß des Ritters Blaubart gleichſam wie mit
einer chineſiſchen Mauer umſchloſſen und abgeſchloſſen erhielt
von dem friſchen fröhlichen Leben und den Genüſſen der
realen Welt gab die kluge Frau Oberjägermeiſter ſehr wenig
und die junge Braut erhielt ſogar eine ernſte Rüge von der
geſtrengen Frau Tante als ſie ihr weinend und ganz ver
ſchüchtert die grauſige Geſchichte von dem Fluche der Ahn

frau erzählte Fortj folgt

in einer ſolchen Weiſe daß durch die Genoſſenſchaft ein beiderſeitiger
Vortheil erzielt wird Die Ameiſen halten ſich z B verſchiedene Käfer
arten beſonders aber Blattläuſe als Milchkühe Sie ſtreicheln den
Hinterleib dieſer Thiere bis dieſe den bekannten Honigſaft ausſcheiden der
den Ameiſen als Leckerbiſſen dient dafür gewähren ſie den Blattläufen
Schutz ſorgen auch für deren Nachkommenſchaft indem ſie häufig im Herbſte
die Tier in ihre Wohnungen tragen ſomit dieſelben vor den nachtheiligen
Einflüſſen des Winters ſchützen und im Frühjahr ſogar die junge Brut
an geeignete Nährpflanzen ſchaffen Noch viel häufiger treten Wechſel
beziehungen zwiſchen Thieren und Pflanzen auf Pflanzen gewähren
kleineren Thieren in mannigfacher Weiſe Schutz und liefern ihnen durch
ihre Ausſcheidungen Nahrung die Thiere vertreiben dafür Schädlinge von
ihren Wirthen oder ſorgen durch Betäubung Samenverſchleppung für deren
Fortpflanzung Manche Jnfuſorien haben grüne Farbe was von Algen
herrührt die in ihrem Körper leben Jhrer Pflanzennatur entſprechend
ſcheiden letztere Sauerſtoff aus welchen die Thiere aufnehmen em
pfangen dafür aber von dieſen die anusgeathmete Kohlenſäure als
wichtigftes und ſehr nöthiges Nahrungsmaterial Ebenſo kommt zwiſchen
verſchiedenartigen Pflanzen ein enges Zuſammenleben vor ehrere
unſerer Waldbäume und eine große Anzahl ſind an ihren
Wurzelenden von Pilzgeweben umſponnen Die ſich weit im Boden ausbreitenden Pilzfäden egen Nahrung ein für die grüne Samenpflanze

während ſie dafür aus den Wurzeln organiſche Verbindungen erhalten
die in den grünen Blättern unter dem Einfluſſe des Sonnenlichtes erzeugt
wurden Schließlich haben die neueren Forſchungen unzweifelhaft erwieſen
daß die weitverbreitete Gruppe der Flechten nur das Produkt einer Ver
einigung zweier verſchiedener Pflanzenarten iſt nämlich der Pilze und
Algen Die intereſſanten Ausführungen dez Herrn Referenten wurden
veranſchaulicht durch Abbildungen und mehrere treffliche Spirituspräparate

Evangeliſcher Kirchban Verein Jn der geſtern abgehaltenen
Hauptverſammlung widmete zunächſt Herr Prof D Beyſchlag welcher
die Verhandlungen leitete dem heimgegangenen Vorfitzenden des Verein
Superintendent Prof D Förſter ehrende Worte des Gedächtniſſes
Sodann theilte er mit daß er vom Vorſtande vorläufig mit dem Amt
des Vorſitzenden betraut und Herr Oberprediger Saran zu ſeinem
Stellvertreter ernannt ſei Der erſtattete Bericht hob hervor daß
die Hauptaufgabe des Vereins auch im letzten Jahre die För u

der Errichtung der St Paulus Kirche geweſen ſei Nachdem au
Veranlaſſung der Königlichen Regierung zu Merſeburg zunächſt von
Herrn Baurath Mat ein Entwurf für die Kirche geliefert und
ſpäter von Eggert dem Schöpfer des Straßburger Kaiſerpalaſtes im
Miniſterium der öffentlichen Arbeiten ein zweiter ausgearbeitet ſei habe
die PaulusGemeinde im Großen und Ganzen dem Letzteren zugeſtimmt
Der Schatzmeiſter des Vereins Herr Fabrikbeſitzer A Schulze theil
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Rr Welsg Gen eral Auzeiger für Halle und den Saalkreis 24 Februar Setke 5denn mit daß ſich das Vermögen des Vereins im Laufe des von Dar S20625 Mk 16 Pfg auf 38842 Mt 78 r r den nan Sag écaen r u ar e r r im r fand in einer r eins
finden ſich 1014 Mr 84 8 iß der Luther ältere Künſtler mit den Zähnen hält und woran die beiden jüngeren Mit e erproſi an ſtat Jm Umkreiſe von Werſt war d

ſpielAufführungen 1701 Mk 50 Pfg Mitgliederbeiträge ſowie Geſchenke glieder der Truppe ſchwierige uebungen ausführen Die beiden Künſtler j Detonation hörbar Einzelne Keſſelſtücke wurden beinahe eine Werſt wek
von zum Theil namhafter Höhe von genannten und ungenännten de in Folge deſſen herab Während der Eine ſofort auf den Füßen geſchleudert 5 Arbeiter ſind todt eine große Anzahl ſchwer verwandet
Gebern Leider iſt die Mitgliederzahl im letzten Jahre um auf 541
L gen hoffentlich aber werde ſie ſich bald wieder heben Nach

ie Herren Schloſſermeiſter Bergmann und Kaufmann Funcke
mit der J der Rechnung betraut worden waren machte Herr
Pfarrer Bach Mittheilung von den bisherigen Sammelreſultaten der

Paulus Gemeinde für z Kirchbau Demnach haben ſich die dafür zur
r er ſtehenden ittel der Gemeinde vom 1 April 1898
bis jetzt von 16775 Mk auf 32330 Mk geſteigert davon
hat die Stadtkollekte für den Kirchenbau 12460 Mk erbracht
Bei der dieſen Mittheilungen ſich anſchließenden Beſprechung über die
W ob man wohl ſchon mit den nun verfügbaren Mitteln alſo ca
0000 Mk den Kirchenbau in Angriff nehmen könne wurde darauf

hingewieſen daß gegen den Matz ſchen Entwurf beſonders Bedenken wegen
der auf 245000 Mk bezw 285000 Mk geſchätzten Koſtenhöhe vorgelegen
hätten Dem ſchönen Eggert ſchen Entwurf habe jedoch die Bertretung
der Gemeinde Zuſtimmung geben zu können geglaubt da die Bau
koſten ſich erheblich niedriger nämlich auf nur 333000 Mk ſtellen
würden welcher Betrag nicht zu hoch erſcheine für eine der Oertlich
keit des Bauplatzes angepaßte Centralkirche mit 1100 Sitzplätzen
Es wurde dann allſeitig anerkannt daß wenn auch die Opferfreudigkeit
unſerer Mitbürger für dieſen Kirchenbau ſich hoffentlich wie bisher be
thätigen werde derſelbe doch jetzt wo noch nicht ein Drittel der Baukoſten
zuſammengebracht ſei noch nicht in Angriff genommen werden könne dader Parochialverband keine Mittel dafür aufnehmen könne eine Anleihe

der Gemeinde auf perſönliche Garantien einzelner Mitglieder derſelben
Schwierigkeiten und Bedenken habe weiter aber komme in

acht daß die Zugangsſtraßen zum Bauplatz noch ungepflaſtert ſeien
ſo daß die Anfuhr des Baumaterials kaum möglich ſei Bei dieſer Sach
lage war die Verſammlung der Anſicht daß vorläufig der Bau der Kirche
noch vertagt werden müſſe Weiter theilte dann Herr Oberlehrer Geneſt
mit daß der evangeliſche Feſtſpiel Verein einer an ihn ergangenen
Anregung folgend gern bereit ſein werde im Oktober d J zum Beſten
dieſes Kirchenbaues Aufführungen eines Feſtſpiels deſſen Wahl noch aus
ſtehe zu veranſtalten wenn er ſich des Wohlwollens und der Ünterſtützung
des Kirchbauvereins verſichert halten dürfe Seitens des Vorſitzenden
wurden dieſe Mittheilungen mit Freuden begrüßt und die Verſicherung

daß der Vereinsvorſtand gern bereit ſein werde dieſe Sache in
die Wege leiten zu helfen

Stadttheater Zum 1 Male geht am Freitag das Ausſtattungs
ballet Jm Reiche der Künſte vom Direktor M Richards und Adele
Stahlberg Wieſt in Scene Dem Ballet voraus geht die Oper Die
NRürnberger Puppe und das Luſtſpiel Die Dienſtboten Die
Vorſtellung iſt im Farbenabonnement 108 gelb

Thaliatheater Die nächſte Aufführung von Madame Bonivard
findet am Freitag den 24 Februar ſtatt Die Reifenkönigin ein Stück
aus dem Circusleben in 4 Akten von Heinrich Lee welches am nächſten
Sonnabend zum Benefiz für Fräulein Lisbeth Baumbach zum erſten Male
in Scene geht bringt ſehr intereſſante Bilder aus der Artiſtenwelt und
ſtellt namentlich an die Vertreterin der Titelrolle hier von der Benefiziantin
Fräulein Baumbach dargeſtellt große künſtleriſche Anforderungen Lang
manns Schauſpiel Barthel Turaſer wird am Sonntag Nachmittag zu
außergewöhnlich ermäßigten Preiſen 75 50 und 30 Pfg zum letzten
Male in Scene gehen

Eine Aufführung der 9 Symphonie von v BVeethoven
dieſe gigantiſchen Meiſterwerkes mit dem Schlußchor über Schillers Ode

Aus die Freude ſteht uns mit dem am 1 März ſtattfindenden Extra
Concert des Winderſtein Orcheſters bevor Nur ſelten erſcheint dieſe ge
waltige Kompoſition auf den Programmen unſerer einheimiſchen Concerte
die letzte Aufführung derſelben reicht über zehn Jahre zurück Das Or
cheſter wird zu der bevorſtehenden Aufführung bedeutend verſtärkt den
Chor bildet die über 160 Mitglieder ſtarke Leipziger Singakademie
und das Soloquartett beſteht u a aus den Herren Kammerſängern Hein
rich Zeller aus Weimar und Otto Schelper aus Leipzig ſowie Fräu
lein Johanna Dietz aus Frankfurt a M Der Name der Altiſtin iſt
noch nicht bekannt

Deutſcher Kellnerbund Der Bezirksverein Halle a S feiert
Montag den 27 Februar Abends 8 Uhr in den Räumen der Kaiſer
Wilhelmshalle ſein 20 Stiftungsfeſt durch Concert Feſteſſen und Ball
Bei der Feſtlichkeit werden einer Anzahl Kollegen Ehrenzeichen für zehn
jährige Mitgliedſchaft überreicht werden

Der Geſangverein Melodie feiert am Sonntag den 11 und
Sonntag den 12 März in den Räumen des Neuen Theaters ſein
25 Stiftungsfeſt Am Sonnabend Abends 8 Uhr findet unter Mit
wirkung der geſammten Hentſchel ſchen Kapelle ein Concert ſtatt welchem

ein Ball anſchließt Am Sonntag Nachmittag 41 Uhr iſt Feſteſſen
Abends 8 Uhr ein Sänger Kommers an welchem ſich die Mitglieder zahl
reicher hieſiger Geſangvereine betheiligen werden

Verſammlung Morgen Freitag den 24 Februar Abends
10 Uhr findet Schillerſtraße 59 J eine Verſammlung junger Männer

17 30 Jahre der Paulusgemeinde ſtatt Thema Bismarck Freie
ungezwungene Ausſprache Junge Männer willkommen

Diebereien Ein hieſiger Reſtaurateur vermißte vor einigen
Tagen drei werthvolle Billardhälle die ihm in der Nacht geſtohlen ſein
mußten da er ſie beim Geſchäftsſchluß am Vorabende noch geſehen hatte
Bei einer näheren Unterſuchung fand man daß vergeſſen worden war ein
Fenſter während der Nacht zu ſchließen durch welches ein Dieb ein und
ausgeſtiegen iſt Die Bälle ſind von dem Spitzbuben ſofort durch eine
Mittelsperſon verſetzt der Pfandſchein iſt von dem Diebe zufällig an einen
Bekannten des Beſtohlenen verkauft durch welchen Umſtand der Reſtaurateur

wieder in den Beſitz älle kam die er allerdings einlöſen mußte
Am Sonntag wurde einem Bäckerme während das
und infolgedeſſen der Laden unbeaufſichtigt war
aus der Ladenkaſſe geſtohlen Nach Lage der Sache
ein guter Bekannier Meiſters ſi
begangen hat Gleichfalls am Sonntage
Geſchäftslokal eines Schuhmachermeiſters in der
ſtahlen nicht nur fertige ſondern auch unfertige Schuhwaaren ſowie
werkszeug Auch dürften gute Bekannte nach denen eifrig geſucht
die That ausgeführt haben

Die Feuerwehr wurde geſtern Abend um 19 Uhr nach dem
Stadtſchützenhauſe Frankeſtraße 1 gerufen wo ein Schornſteinbrand zu
beſeitigen war Um 9 Uhr kehrte die Wehr in das Depot zurück

Taſchendiebſtähle Wir haben ſchon darauf aufmerkſam gemacht
daß Damen durch äußerſt unzweckmäßige Anordnung der Kleidertaſchen
Taſchendieben das Handwerk ſehr erleichtern Jn den letzten Tagen ſind
wieder einer Anzahl Portemonnaies mit zum Theil recht anſehnlichem Jn
halt Damen geſtohlen worden welche vor Schaufenſtern ſtanden oder auf
dem Wochenmarkte Einkäufe bewirkten

Warnung Aus mehreren ſehr ſchlecht verſchloſſenen Bodenkam
mern die Dienſtmädchen als Schlafraum angewieſen ſind haben Diebe
ſauer verdiente Spargroſchen und Kleidungsſtücke geſtohlen In faſt allen
dieſen Häuſern ſind Bettler bemerkt worden die vermuthlich die Beitelei
nur als Deckmantel benutzten um ungeſtört ihrem eigentlichen Berufe
nachgehen zu können

Glücklich abgelaufen Während der geſtrigen Vorſtellung er
eignete ſich im Walhallatheater ein Zwiſchenfall der ſehr ernſt ausſah
erfreulicher Weiſe aber einen glücklichen Verlauf nahm Auf der beliebten

Uchen und bagres Ge

Marienſtraße ein und
Hand
wird

Beld S

8 a e N r u61 821iſt anzunehmen daß j Armee das Vaterland und die Republik auszubringen
ſich eingeſchlichen und den Diebſtahl

drangen Einbrecher in das

Jch werde mit Hilfe aller guten Franzoſen mein Vaterland in die erſte

Spezialitätenbühne treten gegenwärtig die Zahn Akrobaten Brothers

Elyſer den ganzen Tag nicht einen Augenblick verlaſſen hat Die
Patriotenliga hat beſchloſſen ſich während des Begräbniſſes Faure s

auf der Place de la Concorde zu verſammeln und Hochrufe auf die

ſtand und ohne jede Verlezung davonkam mußte der Andere bewüßtlos
davon getragen werden Zum Glück erholte er fich bald ſo daß alle
Mitglieder der Truppe ſchon nach der folgenden Nummer dem Publikum
wieder vorgeſtellt werden konnten Das vollbeſetzte Haus drückte lebhafte

n über den glücklichen Verlauf durch langanhaltenden ſehr ſtürmiſchen
eifall aus

Zu dem ſchrecklichen Unglücksfalle welcher ſich vorgeſtern im
Wirthſchaftsgebäude der Königl Kliniken ereignete wird uns noch mit
etheilt on den Vorgeſetzten der beiden Monteure welche in dem

Schornſteine beſchäftigt waren wurden Beide ehe ſie die Arbeit begannen
derart angeſeilt daß ein Abſturz unmöglich geweſen wäre wenn was
thatſächlich eingetreten iſt das ſchwankende Gerüſt durch irgend einen Umſtand
zuſammenbräche Nach der Ausſage des unverletzt gebliebenen Kollegen desVerunglückten haben aber Beide Pobald ſie allein waren die läſtigen Leib

gurte abgelegt Der verunglückte Brödenfels habe ſelbſt die Veranlaſſunzu dieſer Handlung die ſich ſo ſchwer rächte gegeben er habe geſagt daß

er nicht in der Luft hängen wolle wenn die Geſchichte zuſammenbräche
Der Schornſtein hat eine Höhe von 42 m und die beiden Männer waren
8 m unter der oberen Kante des Schornſteins beſchäftigt Mithin iſt
Brödenfels 34 m tief geſtürzt Die ſchlimmſten Verletzungen hat er ſicchwie wir bereits geſtern mitgetheikt d Aufſchlagen auf vie Steigeiſen im

Innern des Schornſteins zugezogen Außer den vielen Knochenbrüchen hat
n innere Verletzungen u a Zerreißungen der Nieren und der

eber erlitten

Unfälle Geſtern verunglückte der Dienſtmann Max Männecke
indem derſelbe mit einem ſchweren Gepäckſtück beladen auf einer friſch

n Treppe ausglitt und derart herabſtürzte daß er einen doppelten
ippenbruch davontrug Das zweifährige Arbeiterkind Curt Michel

welches im elterlichen Wohnzimmer während eines unbewachten Augen
blicks eine Bank erklettert hatte verlor hierbei das Gleichgewicht und
ſtürzte ſo unglücklich daß es eine complicirte Unterarm Fraktur erlitt
Als die dreijährige Tiſchlerstochter Martha Brandt ein beſonders leb
haftes Kind von einer Kiſte herabſprang überſchlug ſich dieſelbe und er
litt infolgedeſſen einen Bruch des rechten Schlüſſelbeines Die Verletzten
ſind ſämmtlich in die Klinik aufgenommen

Eiſenbahnunfall Geſtern Vormittag gegen I 9 Uhr riß beim
Zuſammenſchieben eines Zuges auf hieſigem Bahnhofe die Zugang eines
Wagens und ſchlug dem dabei beſchäftigten Rangirarbeiter Kämpfer ſo
gegen den rechten Unterſchenkel daß er einen Knochenbruch erlitt und der

linik zugeführt werden mußte

Ein recht trauriger Unfall trug ſich heute früh auf hieſigem
Güterbahnhofe zu Gegen 11 Uhr kam der Rangirmeiſter Kneſchke von
hier vermuthlich beim Ueberſchreiten des Geleiſes 10 in Nähe der
Weiche 335 zu Falle und wurde hierbei von der eben zurückfahrenden
Maſchine 266 erfaßt und ſo unglücklich niedergeworfen daß ihm von der
ſelben der Kopf vom Rumpfe getrennt wurde Die Leiche
wurde nach der Leichenhalle des Nordfriedhofs geſchafft

Telegramme und letzte Nachrichten
Verhin 28 Februar Meldung der Ztg Jn dem Dis

ziplinarverfahren gegen Profeſſor Hans Delbrück ſteht dem Ver
nehmen nach am Sonnabend Termin zur Verhandlung vor dem Dis
ziplinarhof für nichtrichterliche Beamte unter dem Vorſitz des Unterſtaats

ſekretärs Meinecke an

München 23 Februar Meldung des Kl Aus verläß
licher Quelle verlautet der geſtrige Miniſterrath habe beſchloſſen falls
in der Abgeordnetenkammer oder im Reichstage die Ultramontanen oder
Sozialiſten wie gedroht die Angelegenheit des oberſten Militär
gerichtshofs zur Sprache bringen den Standpunkt zu vertreten daß
man infolge der zugeſtandenen Einrichtung eines eigenen bayeriſchen Se

nats das Reſervatrecht vollſtändig gewahrt erachtet Bayern gebe kein
Reſervatrecht auf und habe auch keins aufgegeben wohl aber
accommodire es ſich wenn das Wohl des Reiches es erheiſche

Bnudapefſt 23 Februar Wolff s Bur Der Kompromiß iſt
abgeſchloſſen worden nachdem über alle ſtreitigen Punkte ein Ein
vernehmen zwiſchen der Oppoſition und dem deſignirten Miniſterpräſidenten

Coloman Szell erzielt worden iſt Die Kunde vom Zuſtandekommen
des parlamentariſchen Friedens hat in allen Klubs große Befriedigung
hervorgerufen Coloman Szell der die Nachricht in den liberalen Klub
brachte wurde mit Ovationen empfangen

Paris 28 Februar Wolff s Bur Gegenikber dem von einzelnen
Blättern verbreiteten Gerüchte Präſident Faure ſei außerhalb des
Elyſee s erkrankt und unter räthſelhaften Umſtänden verſtorben
ſtellt der Kabinetsdirektor Le Gall im Figaro feſt was Faure an ſeinem
letzten Lebenstage Stunde für Stunde gethan fowie daß Faure das

Paris 23 Februar Meldung des B Die beſchlagnahm
ten Medaillen mit dem Bilde des Herzogs von Orleans vergl
Ausland Red tragen auf der einen Seite die Jnſchrift Jch werde nur
die dem Vaterland angethanen Beleidigungen rächen auf der andern

Reihe der Nationen ſtellen Die ſonſtigen umlaufenden Gerüchte z B
daß der Herzog über die belgiſche Grenze gegangen ete dürften in erſter
Linie durch Brüſſeler Depeſchen veranlaßt ſein in denen der Herzog von
Orleans als ſehr unternehmungsluftig und ſehr heiter geſtimmt geſchildert
wird Die Detroits de Homme behaupten in einer Pariſer Fabrik
ſeien 20000 Pfeifen für den heutigen Tag beſtellt worden

Paris 23 Februar Meldung des Kl Der Patrioten
liga wurde als einem amtlich nicht anerkannten Vereine die Erlaubniß
verweigert an der heutigen Leichenfeier für Faure im offiziellen Zuge
theilzunehmen Dérouléède erhob heſtigen Proteſt gegen dieſe Aus
ſchließung und berief eine Verſammlung der Liga für Freitag voraus
ſichtlich erfolgt ein Verbot derſelben Es verlautet die Verfolgung
Beaurepaires wegen Verleumdung des Staatsoberhauptes und Auf
reizung ſei beſchloſſen

Einem der Unglückkichen wurden beide Hände fortgeriſſen er lief noch ein

Strecke davon und brach darauf todt zuſammen
New York 23 Februar Wolff s Bur Der Dampfer BVittoria

iſt mit vier Perſonen vom verunglückten Dampfer Bulgaria welche
in einem Boote treibend aufgefunden wurden fn Balkimore eingetroffen

Standesamt Halle
Eheſchlieſzungen

21 Februar Der Kaufmann Wilhelm Waſchow und Hed Rau
Bützow und Karlſtraße 1 Der Kaufmann Adolf Weiner und Johann
Roſenberg Trieſt und Kl Berlin 2

22 Februar Der prakt Arzt Dr med Otto Voigt und Eliſe Rabe
Mücheln und Blumenthalſtraße 2

Geboren
22 Februar Dem Kaufmann Rudolf Jacebi eine T Anng Rarie

Dreyhauptſtraße 2 Dem Cementarbeiter Ernſt Hertel eine T Rartha
rieda Steinbocksgaſſe 4 Dem Handarbeiter Paul Gräger eine T
lla Moritzkir be 8 Dem Handarbeiter Alb Eisfeld ein SAlbert Taubenſtraße 6 Dem Hilfsbremſer Friedrich Raue ein S Friede

Paul Schützenſtraße 11 Dem Tiſchler Otto Fuchs eine T FriedaS 18 Dem Handarberter Karl Wehlmann ein S C
teinweg 36 Dem Maurer Heinrich Goldmann eine T Jda Lina EntbindungsJnſtitut Dem Brauereiarbeiter Franz Ackermann ein S Angut

Albert Franz Bahnhofſtraße 17 Dem Arbeiter Heinrich Horſt eine T
Lina Auguſte Entbindun S Dem Tiſchler Alfred Förſter ein S
S lfred Gr Wallſtraße 5 Dem Schloſſer Richard Ermiſch ein
S Eduard Wilhelm Otto Freiimfelderſtraße 84 Dem RalerxFtgrmegn eine T Martha Johanna Hardendbergſtraße 86 Dem er

bert Brunke eine T Johanne Ottilie Elſe Hermannſtraße II
Geſtorben

22 Februar Des Kellner Friedrich Schmidt S Werner 1 J Nühl
weg 42 Des Oberkellner Oskar Töpfer S Arthur 1J Harz 189 Der

adrikarbeiter Albert Broedenfeldt 25 Klinik Der Tapezierer ger
achſe 23 Svpiegelſtraße 12 Der Fabrikarbeiter Gottfried Grät 71 J

Hirtenſtraße 11 Der Pale Gottlieb Bilkenroth 58 Bergmanns7 Des Tiſchler Friedrich Kretſchmer T Anna 2 J u Veeans
raße 4

Standesamt Giebichenſtein
Meldungen vom 18 bis 21 Februar

7 Fri Lroth d Jahre UDer Maurer Fritz Parſch und Klara Becker Trotha un r 1Der Zimmermann Auguſt Torge und Marie Erfurth Gr Goſenſtrabe T

und Auguſtſtraße 64 Der Strafanſtalts Werkmeiſter Heinrich Strauß urd
Anna Markgraf Halle a/S und Adolfſtraße 7

Eheſchließzungen
Der Eiſendreher F C Thielemann und E L Schmidt Auguſtſtraße 40
Der Handliungsagent C B Vetter und O M Jolis geb

Leipzig

Geboren
Dem Rangirer R A C Lorr ein S Wilhelm Albert Richard Gr Brunnrn

ſtraße 45 Dem Fabrikarbeiter C G E Röſe eine T Olga Sivbonie
Klausbergſtraße 2 Dem Barbierherrn W E Mennicke eine T Bertha
Martha Burgſtraße 72 Dem Handarbeiter F Niemann eine T
Adolfſtraße 4 Dem Markthelfer C A H Schmuhl ein S Ernſt Kurt
Gr Brunnenſtraße 46 Den Privatpoſtboten J Th E Kramer ein S
Paul Gottfried Ernſt Wittekindſtraße 25 Dem Sattlermeiſter H 7
Nötzel ein S Friedrich Wilhelm Burgſtraße 8 Dem Muſiker C
Maqus ein S W Albert Hans Reilſtraße 107 Dem Former G H
Ludwig ein S Wilhelm Hermann Triftſtraße 33

Geſtorben
Des Schuhmacher F E Dähne T Jda Martha 5 Steinſtraße 7

Des Vaunnternehmer A F Enmer T Anna Frieda 6 Eichendorff
ſtraße 25 Des Drechsler C O Diedrich S Karl Otto Paul 7 Ziethen
ſtraße 35

Kirchliche Aachrigjten
Synagogen Gemeinde Donnerstag den 23 Februar Abends 6 Uhr und

Freitag Vorm 7 Uhr Gottesdienſt

S h

Gefunden
iſt endlich die immer und immer wieder geſuchte Löſung des ſchwierigey

Problems die Zähne dieſen wichtigſten Faktor der Geſundheit und Schön

heit mit Sicherheit gegen alle ſchädlichen Einflüſſe zu ſchützen und dauernd

geſund und ſchön zu erhalten Loswin Mundwasser heißt dieſe
epochemachende Erfindung die berufen iſt eine völlige Umwälzung auf

dem Gebiete der Mund und Zahnpflege hervorzurufen Kosmin
Aundwassor mußt von jetzt ab nach dem einſtimmigen Urtheil von
Fachmännern und Autoritäten unbedingt als das Beſte für Mund und
Zähne angeſehen werden weil es in ſich Wirkung erfriſchenden Wohl

geſchmack und Billigkeit vereint Flacon Mark 50 mehrere Monate
Käuflich in Drogerien Parfümerien bei den Eoiffeuren undausreichend

auch in Apotheken

von
C

BRätter Fripzigerſtr 90
Voransfichtliches Wetter am 24 Februar 1896

Bei zeitweiſe etwas friſchem Weſtwinde zunächſt noch ziem
lich heiteres und etwas wärmeres Wetter Keine oder unr
geringe Niederſchläge

Waſſerſtände Am 22 Februar Weißenfels Oberp 2,60
23 Februar Halle unterhalb 4 1,98 Trotha 2,04 22 Februar
Bernburg 1,62 Calbe Unterpegel 1,20 Oberpegel 1,64

c

Die anerkannt geschmackvollgten

Kleiderstoffe
für die Frühjahrs Saison

tausendfacher

Muster Auswahl

aussergewöhnlich

billigen Freisen

Dresden 0,54 Magdeburg 4 1,90

Geschàäftshaus

J LEWIN
Halle a S Marktplatz 2 u 3
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giemabor Pdeal ſttila Planet Fahrräder

De Ioh ihre nur deuts ohe Fabrikate

0

Die Werlegung meines Geschafts
von Grosse Ulrichstrasse nach

Gr Steinstrasse G7
a Ecke der Schimmelstrasse nahe der Hauptpost en

beehre ich mich ergebenst anzuzeigen

M SchömimgNäßmaseßinon un Faßrra Wanö lung un Roparaturcwor statt
Phönix Teutonia Singer Nähmaschinen

e ääääää

Prachtroll ltalien Puter und Bann
Steyr Capaunen Küoken Poularden Perihühner

junge EntenFrischon Kopisalat frische Gurken
Artischoken Selſery Endivien Maronen Rühchen

friscohen Waldmeister
Feinste französ Catharinenpflaumen Pfd 0 50 1,00 Mk

Malta Kartoffeln delikate fette Matjes S
Heute erhalten Ladung süsser saftiger J

felsinen
allerfeinste Messina Fräüchte Dtad 0,60 1,00 MK

ganze und halbe Kisten sehr vilig

Pottel Broskowski
en ccceeeeceeeee

Sochroibe mit

9
9 Vertreteru Veöö strasse 22

Mignon Schokoladel
Gegen die nenerdings aus der Schweiz eingetührte sebr

fettreiche Fondautschokolade ersuchen wir unsere
Marke Mignon

an probiren die gegen gleichwerthige ausländisohe
Fabrikate billiger istWir empfehlen dieselbe

In Tafeln von 125 Gramm zu 50 Pfg
in für Reise und Theater passender NMapolitains

form zu 40 50 und 680 Pfg
für je 1 Carton

Fr David Söhne
eſoßolabonfabriß

Zu haben in den bekannten Geschäften

Sauerkohl
hochfein durch Zuſatz von Wein wohl
ſchmeckend giebt e billigſt ab in Oxhoften

und ausgewCarl Lange a Ulrichſtr 26
Fernſprecher 1086

Kenkel s
ſeit 20 Jahren bewährt alsbeſtes und viligies Waſch und Sleichmittel

Nur in Original Packeten mit dem Namen Henkel s und dem Löwen

Henkel Cie Piweldorf

In ering G
hochfeine Waare Stck 5 pr Schock 2

in Tonnen billigſt

Carl lango e ehe

eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeree X e

I

St Hedwig Goldlotterio
Loose à 8,30 M Ziehung 6 u 7 März Go 100000 M baar S

Zweite Wohlfahrts Geldlotterie
Loose à 3,30 M Ziehung 14 19 April Hauptgew 100 000 51 bnaar

Königsberger Pferde Lotterie
Lose à 1 N Ziehung 17 Mai Hauptgew 10 besp Fquipagen

Porto und Liste 20 Pfg extra
Schroedel Simon Gr Ulrichstr 50Buch u Kunsthandlung

7
J

t J

r

2 S Sa

hDageng gende oder unrichtige Nahrung

macht die Kinder nervös zänkisch unä
sohleeht gelaunt In der Zeit ihres
schnelleon Wachsens bedürfen Kinder
einer verschiedenartigen guten Nahbrung
Zu viol FPleisch oder zu Viole Süseigkeit
sehaden Quäker Oats macht sie ge
sund und stark und dann kommt von
solbet die gute Natur

Deberall zu haben Nur echt in
Packeten mit Schutezmarke Quaker
Man verweigere
ahmung

ausgewogene Nach

Langbein sKREB IxükAor

MoNOPO L
giebt die besten Krebs

suppen der Welt
Vollständiger Ersats f Rrebsoe

Präparirt aus frisohen u aller
besten Krebsen Die Krebssuppen
davon schmeoken äelleat undäſo Zabereitung derselben spart
viel Zeit und Akhe Stots fertig
zum Gebrauch

Prämiirt in Paris u Hamburg
mit der grossen silbernen
Kedäaille und auf den Bromer
und Bochumer KLochkunst Aus
m als eingig in soinor

rt
Langbein s Krebs Extract

ist für jeden Haushalt unent
behrlich und ist derselbe für
Mahlzoiton sowie gur Pflege
für Erwachsene und Kinder als
stärkendes u billiges Nahrungs

P

V direkterBr Congo

n c

W Transport

die ich zu den

ordenklichsten solidesten Preisen
unter vollſter Garantie verkaufe

Malle a
Dorotheenſtraße 78

635

S bei d Arb bei billigem Penſionspreis

Chee neuer Ernte
per Pfd 2 ein Zehntel Pfd 15 Pfg

Am Menge den 27 Februar er d
habe ich wieder einen friſchen

Prima Helgiſcher und Däniſcher

Arbeitspferde

Meyer Salomon

senter
n m ſeit Jahren beſtehenden Töchterpenfionat finden von Oſtern ab auch

J ſchulpflichtige junge Mädchen frdl Aufn gute Koſt und gewiſſenh perſ Aufſ

Jmport
5 Souchong Congo 259 22 3
4 Souchong 90e 5 v r 50 7 2 35 v7 6 e e 7 4,00 v 7 7 40 777 7 Peccoe e 5,60 4 7 7 50empfiehlt

5 oKaiser s Kaffee Geschäft
Halle

Schmeerſtr 14 Gr Ulrichſtr 26 Geiſtſtr 55
Letpzigerftr 11 Wuchererſtr 59

en 4

n ß

en

ongionar

Nur
infolge direkten Bezuges

aus
Spauien Frankreich und Ungarn

kann ich ſo billig und vortheilhaft
meine Weine anbieten

AUngarmeinFlaſche 0,50 Jo 1,25 bis 2 Mark

Alter ortwein
Dieſe 1,60 2 Mk c

Franz Rothwein
St Emilion Flaſche 80 Pfg

außerdem

Samos Ausbruch
Flaſche 1, u 1,80 Mkmittel zu empfehlen

In Dosen à 60 5 à 1 und
à 80

Käuflich in den doesseren
Delicatessen u Colonialwaaren
Gesohäften

Depot bei Jul Rethge
Inh Klippert Bngol Halle aLeipzigerstr 5 Spocial Gesohutt
von feinen Doljoatessen

Central Bureau Hamburg

2 wieder
zum

Würzen
derJenpren

S penige Tropfen genügen
Otto Pallas Delikateſſen Halle Leipzigerſtraße 64 Giebichenſtein Auguſtſtr 60

Original Fläſchchen werden mit echtem

Maggi billig nachgefüllt

Conſirmandenkleider
koſtüme werden geſchmackvoll u tadellos
angefertigt FElise Bürger academ
gebild Schneiderin Hedwigſtr 5 II

Man verlange Preisliſten
Moselwein 10 g von 5 Mk an

Verſand nach allen Orten

Richard eEisleben 48
S

5

v
S

Leipziger
strasse 5

Frau Dir Eyesell Weltdling Halle a Harz 13

er üiese Nierde ies Hanne

noch nicht beſitzt verlange meinen Proſpekt
welchen ich gratis und franko verſende
Garantie für Erfolg Viele Dankſchreiben
Patentamtl unter Nr 163055

Ferd Kögler KtrchenlamitzBayern

S Regenſchirme
Reparaturen aller Art

ſte Preiſe am PlatzeL M W erkmoister
Schirmfabris Leipzigerſtr 16

Lieferant aller

Conserven S
Gemüse und Früohte

e bei Mebrabnahme Rabatt

i Getrocknete Früchte
G u FIischohbst
Julius Bethgs

Dolioatoessen un Woeinſiandlung

e VWoein un hustern Stube e

Leipriger
strasse 5
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